
Ortsbeirat Schwerin-Lankow 

 

Protokoll über die 13. öffentliche Sitzung am 13. Oktober 2015 

 

Veranstaltungsort:   Gaststätte „Tell“ 

Beginn:                    18:30 Uhr 

Ende:                       20:25 Uhr 

 

Anwesenheit 
 

Ordentliche Mitglieder 

Bremer, Michael   CDU-Fraktion 

Rabethge, Silvia   CDU-Fraktion 

Manow, Cordula   Fraktion DIE LINKE 

Neitzke, Cornelia   Fraktion DIE LINKE 

Alff, Daniel    SPD-Fraktion 

Ceransky, Christel   SPD-Fraktion 

Tuchel, Ina    Fraktion Unabhängige Bürger 

Führer, Gunter    ZG AfD 

 

Stellvertretende Mitglieder 

Fischer, Frank    SPD-Fraktion 

 

Gäste 

Kontaktbeamter 

zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 

 

Anwesenheitsliste anbei. 

 

Protokoll: Christel Ceransky 

 

 

Tagesordnung 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und Festsetzung der 

Tagesordnung 

2. Protokollbestätigung 

3. Bürgersprechstunde 

4. Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 2016, Vorlage: 

0046/2015 

5. Verfahrensvorschlag zur Mittelverwendung aus BUGA-Überschuss 

6. Terminplanung für 2016 

7. Informationen zu Aktivitäten, Posteingang und Bürgersprechstunden/Sonstiges 

 

Zu TOP 1 
Die Ortsbeiratsvorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die OBR-Mitglieder und die Gäste. 

Die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit werden festgestellt. 

 

Der Vertreter des Seniorenbeirates hat sich vor der Sitzung für seine Nichtteilnahme 

entschuldigt, weil ihm die Unterlagen auf dem Postweg nicht zugeleitet worden sind. 

 

 

 

 

 



Zu TOP 2 
Zum Protokoll der Sitzung vom 22.09.2015 wird zu TOP 3  

 

„Diskussion über den gegenwärtigen Stand der Planung des Radweges an der Gadebuscher 

Straße mit dem Amt für Verkehrsmanagement“ 

 

von Herrn Bremer der Änderungsantrag gestellt: 

 

Statt wie im Protokoll „- 25 % der Gesamtkosten, die 375,0 T€ betragen könnten, werden auf 

die Anwohner umgelegt.“ 

 

Soll neu heißen: 

„- 25 % der nicht geförderten Restkosten von 375,0 T€ werden auf die Anwohner umgelegt.“ 

 

Abstimmungsergebnis: 1 Zustimmung, 6 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung 

 

Im Nachgang zum Protokoll vom 22.09.2015 nimmt der OBR die Information über „den 

gegenwärtigen Stand der Planung des Radweges an der Gadebuscher Straße“ zur Kenntnis 

und bittet  die Stadtverwaltung  um Aufklärung über die rechtliche Situation bei Umlage 

förderfähiger Maßnahmen. 

 

Ansonsten wird dem Protokoll der Sitzung vom 22. September 2015 zugestimmt. 

 

Zu TOP 3 
Der Lankower, Herr Aurich hatte sich schriftlich über die Lärmbelästigung beim Holi-Fest 

(Farbbeutel werfen mit Musik) am Nordufer des Lankower Sees während des 

Pfingstwochenendes 23. – 25. Mai 2015 bei der Stadtverwaltung und dem Ortsbeirat 

beschwert. Seiner Bitte, im Ortsbeirat vorstellig werden zu dürfen, ist der Ortsbeirat gefolgt 

und hat ihn eingeladen. Herr Aurich informiert über das Antwortschreiben des 

Ordnungsamtes mit dem er sich nicht einverstanden erklärt. 

 

Anfrage eines Einwohners, wohin er sich zu Fragen der Radwegeplanung wenden kann. 

Antwort OBR: an das Amt für Verkehrsmanagement 

 

Anfrage eines Einwohners zur Einordnung in die Büdner Straße. 

Vorschlag des Kontaktbeamten: Errichtung einer Warnbarke an dem Radfahreraufstellplatz 

und eine  Zufahrtssicherung am Gleisbett.  

Diesen Vorschlag greift de r OBR auf und leitet die Bitte zur Errichtung dieser 

Signalelemente an die Stadtverwaltung weiter. 

 

Anfrage der Bürgerinitiative Büdner Straße zur Fertigstellung des Gehweges und der 

Pflanzinseln im Rahmen der Wohnbebauung „Am Sodemannschen Teich“. 

Antwort: März bis Juni 2016 

 

Zu TOP 4 
Der Ortsbeirat hat sich einstimmig dafür ausgesprochen, dass 

- Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung in der Ratzeburger Straße und 

- Erneuerung von Fußwegen im Stadtteil Lankow, bevorzugt in der Gadebuscher Straße 

in den Haushaltsplan der Landeshauptstadt für das Jahr 2016 aufzunehmen sind. 

 

Zu TOP 5 



Dem Verfahrensvorschlag entsprechend, sind dem OBR bis zum 31. Dezember 2015 

Vorschläge einzureichen. Der OBR wird in seiner Sitzung im Januar und/oder Februar 2016 

über die eingereichten Vorschläge/Ideen mit den Lankower Bürgerinnen und Bürgern 

diskutieren. 

Der OBR macht dazu eine Pressemitteilung. 

 

Zu TOP 6 

Der Ortsbeirat beschließt einstimmig im Jahr 2016 an jedem 3. Dienstag des Monats, außer 

Juli und August, seine Sitzung durchzuführen. 

Der Behindertenbeirat wünscht bei den Veranstaltungen barrierefreien Zugang zu den 

Räumen. 

 

Zu TOP 7 
Informationen: 

- 05.11.2015 Klimaanpassungskonzept 

- Befassung Hauptausschuss zum Satzungsbeschluss 00462/2015 zum Bebauungsplan 

90.14/2 Wohnquartier Rosenhain – OBR-Vorschlag wurde aufgenommen. 

- 23.10.2015 Einladung Frauenbündnis 25 Jahre 

- 26.10.2015 BARMER – Ausstellungseröffnung „Stille Heldinnen – Afrikas 

Großmütter im Kampf gegen HIV/AIDS“ 

- Anonymer Brief an den OBR über unmögliche Zustände im Umgang mit toten 

Bürgern unserer Stadt Schwerin. Die OBR-Vorsitzende leitet den Brief zur 

Kenntnisnahme und Klärung des Sachverhaltes an das Beschwerdemanagement und 

das Büro der Stadtvertretung weiter. 

 

Sonstiges: 

- Der Kontaktbeamte schlägt eine geänderte Route für den Laternenumzug am 23.10. 

vor. 

- Herr Bremer: Am 14.10. um 14:00 Uhr ist zu einer Gesprächsrunde der Anwohner und 

Gewerbetreibenden mit Herrn Nottebaum und Dr. Smerdka zur Radwegeplanung 

eingeladen worden. 

- Frau Rabethge: Projekt Lankower Imker - Lankow unter Einbeziehung der 

Grundschule Lankow zu einem bienenfreundlichen Stadtteil machen. 

 

 

Die nächste OBR-Sitzung ist für den 17. November um 18:30 Uhr bei „Lütt Pütt“ (ehemals 

ABC-Bau) in der Medeweger Straße 3 geplant. 

 

 

Für das Protokoll: 

 

 

gez. Cordula Manow                                                          gez. Christel Ceransky 

OBR-Vorsitzende                                                               Schriftführerin 

 


